
 

 

BMW steuert Rekordabsatz bei Motorrädern an
 

Mit 7400 Einheiten lieferte BMW im vergangenen Monat so viele Motorräder wie

noch nie in einem August aus. Im Vergleich zum Vorjahresmonat wurden 11,3

Prozent mehr Fahrzeuge an Kunden übergeben. In den ersten acht Monaten ergibt

sich damit derzeit noch ein Verkaufsrückgang um 2,0 Prozent auf 76 729

Motorräder und Kraftroller. Dennoch ist das Unternehmen zuversichtlich, das Jahr

mit einem neuen Verkaufsrekord zu beenden.

Deutschland liegt als stärkster Einzelmarkt deutlich an der Spitze, gefolgt von den

USA, Italien, Frankreich, Brasilien und Spanien.

 

Neben den neuen Maxi-Scootern werden in den kommenden Wochen die neuen,

volumenstarken Mittelklasse-Enduros F 700 GS und F 800 GS eingeführt. Mit der BMW

HP4 kündigte BMW Motorrad zudem das neue Spitzenmodell des 1000er-Supersport-

Segments an, das ebenfalls noch in 2012 zur Auslieferung kommt. Weitere

Modellneuheiten wird BMW auf den beiden internationalen Motorradmessen Intermot in

Köln Anfang Oktober und EICMA in Mailand im November präsentieren, darunter auch

das Nachfolgemodell der extrem erfolgreichen GS.

 

Husqvarna fährt ebenfalls in der Erfolgsspur und kommt mit 6101 Fahrzeugen im

bisherigen Jahresverlauf auf ein Plus von 29 Prozent. Im August wurden 372 Motorräder

(+ 11 %) der Marke ausgeliefert. (ampnet/jri)
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